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Bu​run​di

Si​tua​ti​on und Zu ​sam ​men​ar​beit

Frau mit Son ​nen ​schirm in der Re ​gi ​on Gi​te ​ga in Bu ​run ​diUr​he ​ber​recht© Ute Gra ​bow ​sky/pho ​to ​thek.net

Mehr als 300.000 To ​te hat der Bür ​ger​krieg in Bu ​run ​di ge​for ​dert, et​wa ei​ne Mil ​li ​on Men ​schen wa ​ren in ​ner- und au ​ßer ​halb des Lan ​des auf der Flucht. Ih ​re
Wie ​der​ein ​glie ​de ​rung stellt das Land vor enor ​me Her​aus​for ​de ​run ​gen. Nach Schät​zung des Flücht​lings ​kom ​mis​sa ​ri ​ats der Ver​ein ​ten Na ​tio ​nen (UNHCR) sind
al ​lein zwi ​schen 2002 und 2010 et​wa 500.000 Flücht​lin ​ge nach Bu ​run ​di zu ​rück ​ge ​kehrt. Da ​zu kom ​men noch meh ​re ​re zehn ​tau ​send Flücht​lin ​ge aus der De ​-
mo ​kra ​ti ​schen Re ​pu ​blik Kon ​go, die Zu​flucht in Bu ​run ​di ge​sucht ha ​ben, so ​wie zahl ​rei ​che Bin ​nen ​flücht​lin ​ge, die im​mer noch nicht in ih ​re Hei ​mat​re ​gi ​on zu ​-
rück​keh ​ren konn ​ten. Die Rück​keh ​rer er​hö ​hen den Druck auf die oh ​ne ​hin knap ​pen Land​res​sour ​cen in Bu ​run ​di, das zu den am dich ​tes ​ten be ​sie ​del ​ten Staa ​-
ten Afri ​kas zählt und des ​sen Be ​völ ​ke ​rung stark wächst (2013 um 3,13 Pro ​zent).

Et​wa 90 Pro ​zent der Be ​völ ​ke ​rung ar​bei ​ten in der Land ​wirt​schaft oder im in ​for ​mel ​len Sek ​tor. Da die Land ​wirt​schaft nicht pro ​duk ​tiv ge ​nug ist, um die Nah ​-
rungs​mit​tel ​ver​sor​gung si ​cher​zu ​stel ​len, sind sehr vie ​le Bu ​run ​die ​rin ​nen und Bu ​run ​dier auf Nah ​rungs ​mit​tel ​hil ​fen an ​ge ​wie ​sen. Zwei Drit​tel der Be ​völ ​ke ​rung
gel ​ten als man ​gel- oder un ​ter ​ernährt, 29 Pro ​zent al ​ler Kin ​der un ​ter fünf sind un ​ter ​ge ​wich ​tig. Der Welt​hun ​ger​index 2014 führt Bu ​run ​di auf dem letz​ten Platz
von 76 Län ​dern und be ​zeich ​net die Ent​wick​lung als höchst alar​mie ​rend.

Mil​len​ni​ums​ent​wick​lungs​ziele (MDGs)

Nur in we ​ni ​gen Teil​be ​rei ​chen – zum Bei ​spiel bei der Grund ​schul ​bil ​dung, bei der Al ​pha ​be ​ti ​sie ​rungs ​ra ​te von 15- bis 24-Jäh ​ri ​gen und beim Zu ​gang zu Trink ​-
was​ser – be ​stehen Aus​sich ​ten, die bis 2015 an ​ge ​streb ​ten Ver ​bes​se ​run ​gen und da​mit die MDGs
../../../../service/glossar/M/millenniumsentwicklungsziele.html

zu er​rei ​chen. In an ​de ​ren Be ​rei ​chen (MDG 1: Ar ​muts​be ​kämp ​fung und Er​näh ​rung, MDG 4: Ver ​rin ​ge ​rung der Kin ​der​sterb ​lich ​keit, MDG 5: Ver ​bes​se ​rung der
Müt​ter ​ge ​sund ​heit so ​wie MDG 6: Be ​kämp ​fung von HIV und Aids) wur​den bis​her kei ​ne aus​rei ​chen ​den Fort​schrit​te ge ​macht, um die in der Mill ​en ​ni ​ums​er​klä ​-
rung for​mu ​lier​ten Zie ​le zu er​rei ​chen.

Regie​rungs​führung

Bu ​run ​di ist ein Post-Kon ​flikt-Land. Die Aus​wir​kun ​gen des Bür​ger​kriegs sind noch deut​lich zu spü ​ren, die de ​mo ​kra ​ti ​schen Struk ​tu ​ren sind noch nicht ge ​fes ​-
tigt. Auch nach den Wah ​len 2015 ist die Op ​po ​si ​ti ​on kaum in Par ​la ​ment und Se ​nat ver ​tre ​ten, da vie ​le Ver​tre ​ter der Op ​po ​si ​ti ​on die Wah​len boy​kot​tiert ha ​ben
oder ih ​re Man ​da ​te aus Pro ​test nicht an ​neh ​men. Das Miss​trau ​en zwi ​schen Re ​gie ​rung und Op ​po ​si ​ti ​on ist groß, ein Dia ​log kommt nur schwer zu ​stan ​de.

Die Ver​ein ​ba ​run ​gen zwi ​schen Re ​gie ​rung und Op ​po ​si ​ti ​on zur Vor ​be ​rei ​tun ​gen der Wah ​len 2015 sind zum grö ​ß​ten Teil nicht ein ​ge ​hal ​ten wor ​den. Ein ​schrän ​-
kun ​gen bei Ver​samm​lungs- und Pres​se ​frei ​heit, Re​pres​sio ​nen ge​gen Op​po ​si ​tio ​nel ​le und Men ​schen ​rechts​ak ​ti ​vis​ten so ​wie gra ​vie ​ren ​de Ver​let​zun ​gen rechts​-
staat​li ​cher Prin ​zi ​pi ​en ge​fähr ​den den de​mo ​kra ​ti ​schen Weg Bu ​run ​dis mas​siv. Die an ​ge ​spann ​te Si ​cher ​heits​la ​ge be​ein ​träch ​tigt das ge ​sam​te ge ​sell ​schaft​li ​che
Le ​ben und er​schwert auch Vor​ha ​ben im Be ​reich der Ent​wick​lungs​zu ​sam​men ​ar ​beit.

Trotz die ​ser Span ​nun ​gen und gro ​ßer Kri ​tik zahl ​rei ​cher Re ​gie ​run ​gen und in​ter ​na ​tio ​na ​ler Or​ga ​ni ​sa ​tio ​nen trat Prä ​si ​dent Nku ​run ​zi ​za im Ju ​li 2015 zur Wahl an
und wur​de für ei ​ne drit​te Amts ​zeit mit fast 70 Pro ​zent al ​ler Stim​men be ​stä ​tigt.

In der Re ​gie ​rungs​füh ​rung sind noch gro ​ße De ​fi ​zi ​te zu be ​ob ​ach ​ten. Vie ​le zen ​tra ​le staat​li ​che Funk ​tio ​nen kön ​nen nur mit Un ​ter ​stüt​zung der in ​ter ​na ​tio ​na ​len
Ge ​mein ​schaft auf​recht​erhal ​ten wer ​den. Die Leis​tungs ​fä ​hig ​keit der Ver​wal ​tung ist ge ​ring. Die Po ​li ​tik ver​folgt häu ​fig Ein ​zel ​in ​ter ​es ​sen und ist ins​ge ​samt zu
we ​nig ent​wick​lungs ​ori ​en ​tiert. Kri ​mi ​na ​li ​tät, Kor ​rup ​ti ​on und Straf​lo ​sig ​keit sind weit ver ​brei ​tet, die Jus​tiz wird von po ​li ​ti ​scher Sei ​te be ​ein ​flusst.

Po ​si ​tiv zu ver​zeich ​nen sind die Her​aus ​bil ​dung ei​ner ak​ti ​ven Zi ​vil ​ge ​sell ​schaft und viel ​fäl ​ti ​gen Par ​tei ​en ​land ​schaft so ​wie die im re ​gio ​na ​len Ver​gleich bis 2014
aus​ge ​präg ​te Pres ​se ​frei ​heit. Seit 2014 wer ​den al​ler​dings wie ​der mas​si ​ve Ein ​grif​fe der Re ​gie ​rung in die Mei ​nungs- und Ver ​ei ​ni ​gungs ​frei ​heit fest​ge ​stellt.

Seit 2009 hat Bu ​run ​di ein neu​es Straf​recht. Un ​ter an ​de ​rem wur​de die To​des ​stra ​fe ab ​ge ​schafft und die Straf​tat ​be ​stän ​de Fol​ter, Völ ​ker​mord, Kriegs ​ver​bre ​-
chen und Ver​bre ​chen ge ​gen die Mensch ​lich ​keit wur​den ein​ge ​führt. Das neue Recht sieht au ​ßer ​dem här ​te ​re Stra ​fen für phy ​si ​sche und se ​xu ​el ​le Ge​walt ge​-
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gen Frau ​en vor. Par​al ​lel zu die ​sen in ​ter ​na ​tio ​nal an​er​kann ​ten Ver ​bes​se ​run ​gen wird je ​doch Ho ​mo ​se ​xua ​li ​tät un ​ter Stra ​fe ge ​stellt. Trotz star​ken Drucks der in ​-
ter ​na ​tio ​na ​len Ge​mein ​schaft hält Bu ​run ​di bis​her an die ​ser Ge ​set​zes​än ​de ​rung fest.

Wirt ​schaft

Markt​sze ​ne in Bu ​jum​bu ​ra, Bu ​run ​diUr​he ​ber​recht© Ute Gra ​bow ​sky/pho ​to ​thek.net

Der Krieg hat die wirt​schaft​li ​che Ent​wick​lung Bu ​run ​dis um min ​des​tens 15 Jah ​re zu ​rück ​ge ​wor​fen. Zwi ​schen 1996 und 1999 hat ein Wirt​schafts​em ​bar​go der
Nach ​bar​län ​der die Si ​tua ​ti ​on wei​ter ver​schärft, auch meh ​re ​re Dür​re ​pe ​ri ​oden ha​ben die Wirt​schaft stark be ​las ​tet.

Die ho​he Be ​völ ​ke ​rungs​dich ​te, der Man ​gel an Bo ​den ​schät​zen und feh ​len ​de Er​werbs ​mög ​lich ​kei ​ten au ​ßer ​halb der Land ​wirt​schaft set​zen der Ent​wick​lung
der Volks​wirt​schaft en ​ge Gren ​zen. Bu ​run ​dis Wirt​schaft ist kaum di ​ver​si ​fi ​ziert. Haupt​ex​port​pro ​duk ​te sind Kaf​fee und Tee. Die Ex ​port​erlö ​se sind des ​halb
stark von den Wet​ter ​be ​din ​gun ​gen und Schwan ​kun ​gen der Welt​markt​prei ​se ab ​hän ​gig. Die Um​welt​schä ​den durch den Raub ​bau der ver ​gan ​ge ​nen Jahr​zehn ​-
te und den Bür ​ger​krieg sind enorm. Zwi ​schen 1990 und 2012 hat sich der An ​teil der Wald ​flä ​che des Lan ​des von 11,3 auf 6,6 Pro ​zent re ​du ​ziert.

Vor den po ​li ​ti ​schen Un ​ru ​hen hat​te sich die jähr​li ​che Wachs​tums​ra ​te bei rund vier Pro ​zent ein ​ge ​pen ​delt. Ak​tu ​ell steht das Land vor ei ​nem wirt​schaft​li ​chen
Zu ​sam​men ​bruch. Die staat​li ​chen Ein ​rich ​tun ​gen wer​den haupt​säch ​lich von aus ​län ​di ​schen Ge ​bern ge ​tra ​gen – die bi- und mul ​ti ​la ​te ​ra ​len Part​ner fi ​nan ​zie ​ren
rund die Hälf​te des bu ​run ​di ​schen Haus​halts. Die Han ​dels​bi ​lanz des Lan ​des ist ne ​ga ​tiv: Bu ​run ​di führt deut​lich mehr Wa ​ren ein als es aus ​führt.

Der Pri ​vat​sek​tor kann sich we ​gen bü​ro ​kra ​ti ​scher und po ​li ​ti ​scher Hemm​nis ​se nur schwer ent​wi ​ckeln. Po ​ten ​zi ​el ​le In​ves​to ​ren wer ​den durch die po ​li ​ti ​sche In ​-
sta ​bi ​li ​tät, feh ​len ​de Rechts​staat​lich ​keit und Kor​rup ​ti ​on ab​ge ​schreckt. Hin ​zu kommt ei ​ne man ​gel ​haf​te In ​fra ​struk​tur mit schlech ​ten Trans ​port​we ​gen und ei​ner
an ​hal ​ten ​den Strom​knapp ​heit: In Bu ​run ​di ver​fügt nur ein sehr klei ​ner Teil der Haus ​hal ​te (rund fünf Pro ​zent) über elek ​tri ​schen Strom, das Land kann ins​ge ​-
samt nur et​wa ein Drit​tel sei ​nes Strom​be ​darfs selbst de ​cken. Im "Do ​ing Busi ​ness Re ​port 2015" der Welt ​bank
../../../../service/glossar/W/weltbank.html

, der das Ge ​schäfts​kli ​ma welt​weit ana​ly​siert, hat sich Bu ​run ​di je​doch leicht ver​bes ​sert und steht auf Rang 152 von 189 be ​wer ​te ​ten Staa ​ten.

Ei ​ne nen​nens​wer​te In ​dus​tria ​li ​sie ​rung oder der Auf​bau ei​nes Dienst​leis​tungs ​sek​tors sind an ​ge ​sichts des Ent​wick ​lungs ​stan ​des in Bu ​run ​di nur lang ​fris​tig
denk ​bar. Um ein nach ​hal ​ti ​ges Wirt​schafts ​wachs​tum zu er ​rei ​chen, will sich die Re ​gie ​rung auf die För ​de ​rung des Pri ​vat​sek​tors kon ​zen ​trie ​ren, un ​ter an ​de ​rem
durch die Pri ​va ​ti ​sie ​rung von staat​li ​chen Un ​ter ​neh ​men.

Im Ja ​nu ​ar 2004 hat Bu ​run ​di das Frei ​han ​dels​ab ​kom​men des Ge ​mein ​sa ​men Mark ​tes für das öst​li ​che und süd ​li ​che Afri ​ka (Com​mon Mar​ket for East​ern and
South ​ern Africa, CO ​ME​SA) un ​ter ​zeich ​net. Au ​ßer ​dem ist das Land Mit​te 2007 der Ost​afri ​ka ​ni ​schen Ge ​mein ​schaft (East African Com​mu ​nity, EAC) bei ​ge ​tre ​-
ten und hat ​te hier im Jahr 2011 zum ers ​ten Mal den Vor​sitz in ​ne.

Ge​sund ​heit und Bil​dung

Grund ​schü ​ler in Bu ​jum​bu ​ra, Bu ​run ​diUr​he ​ber​recht© Ute Gra ​bow ​sky/pho ​to ​thek.net

Die Ge​sund ​heits​si ​tua ​ti ​on der Be ​völ ​ke ​rung hat sich in Fol ​ge des Bür ​ger​kriegs er ​heb ​lich ver ​schlech ​tert, die me ​di ​zi ​ni ​sche Ver ​sor​gung und der Zu ​gang zu
sau ​be ​rem Trink​was​ser sind stark ein ​ge ​schränkt. Die Kin ​der​sterb ​lich ​keit ist hoch und sinkt nur lang ​sam.

Der Bil ​dungs​stand ist sehr nied ​rig, die An ​alpha ​be ​ten ​ra ​te liegt bei über 30 Pro ​zent. Deut​li ​che Fort​schrit​te sind bei der Ein ​schu ​lungs ​ra ​te zu ver ​zeich ​nen:
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Nach Ab ​schaf​fung der Schul ​ge ​büh ​ren stieg die Ein ​schu ​lungs​ra ​te von 43 Pro ​zent im Jahr 2000 auf über 90 Pro ​zent im Jahr 2010. Auch wenn nur et​wa
zwei Drit​tel der Kin ​der die Grund ​schu ​le ab​schlie ​ßen, kön ​nen in Fol​ge der bes​se ​ren Ein ​schu ​lungs ​quo ​te in ​zwi ​schen mehr als 80 Pro ​zent der 15- bis 24-Jäh ​-
ri ​gen le​sen und schrei ​ben.

Ar​muts​be​kämp ​fung

Von 2007 bis 2010 hat die bu ​run ​di ​sche Re ​gie ​rung die ers​te na ​tio ​na ​le Ar​muts​be ​kämp ​fungs ​stra ​te ​gie (PRSP
../../../../service/glossar/S/strategie_prsp.html

) zur Er​rei ​chung der Mill ​en ​ni ​ums​zie ​le um​ge ​setzt. 2012 wur​de das Nach ​fol ​ge ​do ​ku ​ment PRSP II für den Zeit​raum 2012 bis 2015 vor ​ge ​stellt.

Die vier Säu ​len der ak ​tu ​el ​len Ar​muts ​be ​kämp ​fungs ​stra ​te ​gie bil​den die The​men ​be ​rei ​che:

Rechts​staat​lich ​keit, Good Gov ​er​nance
../../../../service/glossar/G/good_governance.html

und Gleich ​be ​rech ​ti ​gung der Ge ​schlech ​ter
​Nach ​hal ​ti ​ges Wirt​schafts​wachs​tum zur Schaf​fung von Ar ​beits​plät​zen
​Ver ​bes​se ​rung von Zu ​gang und Qua​li ​tät so ​zia ​ler Ba ​sis​dienst​leis​tun ​gen
​Nach ​hal ​ti ​ge Ent​wick​lung
../../../../service/glossar/N/nachhaltige_entwicklung.html

und Um​welt​schutz

Frie​dens​ent ​wick​lung

Bäue ​rin in Bu ​run ​diUr​he ​ber​recht© Ute Gra ​bow ​sky/pho ​to ​thek.net

Die Ge​sell ​schaft Bu ​run ​dis ist noch im​mer stark ge ​spal ​ten. Da ​bei ist in ​zwi ​schen nicht mehr so sehr die eth ​ni ​sche Zu ​ge ​hö ​rig ​keit ent​schei ​dend, son ​dern die
so ​zia ​le und wirt​schaft​li ​che Un ​gleich ​heit zwi ​schen Hu ​tu und Tut ​si. Im Ge ​gen ​satz zum Nach ​bar ​land Ru​an ​da ver ​folgt Bu ​run ​di ei​ne Po ​li ​tik der fes ​ten eth ​ni ​-
schen Quo ​tie ​rung. Sie ist in der Ver​fas ​sung ver​an ​kert (zum Bei ​spiel im Par​la ​ment 60 Pro ​zent Hu ​tu, 40 Pro ​zent Tut​si) und wird von Bu ​run ​di als Weg zur na ​-
tio ​na ​len Ver​söh ​nung an​ge ​se ​hen.

Das Über ​win ​den von ge ​gen ​sei ​ti ​gem Miss​trau ​en zwi ​schen den Volks​grup ​pen so ​wie die ge​ne ​rel ​le Auf​ar​bei ​tung der Bür ​ger ​kriegs ​er​eig ​nis ​se sind von be ​son ​-
de ​rer Be ​deu ​tung für den Frie ​den im Land. Da ​her wur​de zwi ​schen der in ​ter ​na ​tio ​na ​len Ge​mein ​schaft und der bu ​run ​di ​schen Sei ​te die Ein ​rich ​tung ei ​ner
Wahr​heits- und Ver​söh ​nungs​kom​mis​si ​on und ent​spre ​chen ​der Ge ​rich ​te ver ​ein ​bart. Die Kom ​mis​si ​on wur​de 2014 ge​grün ​det, al​ler ​dings oh ​ne ei​ne Jus ​tiz ​kom​-
po ​nen ​te.

Schwer​punk ​te der deut​schen Zu​sam ​men​ar​beit mit Bu​run ​di

Die Be ​zie ​hun ​gen zwi ​schen Bu ​run ​di und Deutsch ​land sind freund ​schaft​lich, die Län ​der ver ​bin ​det ei​ne kur ​ze Pha ​se ge ​mein ​sa ​mer ko ​lo ​nia ​ler Ver​gan ​gen ​heit
(1896 bis 1916). Deutsch ​land en​ga ​giert sich be ​reits seit An ​fang der 1960er Jah ​re in Bu ​run ​di. Der Bür ​ger ​krieg un ​ter ​brach die Ent​wick ​lungs ​zu ​sam ​men ​ar​-
beit. Nach dem Frie ​dens​schluss wur​de sie 2002 wie ​der auf​ge ​nom​men und wird seit​dem im Dia ​log mit der bu ​run ​di ​schen Re ​gie ​rung und in Ab ​stim​mung mit
an ​de ​ren Ge ​bern auf- und aus​ge ​baut.

Al ​ler​dings ist die bu ​run ​di ​sche Re ​gie ​rung ge ​ra ​de da​bei, das Ver ​trau ​en der Ge ​ber zu ver ​spie ​len. An ​läss ​lich der Gen ​fer Ge ​ber ​kon ​fe ​renz 2012 hat​ten sich die
Ge ​ber be ​reit er​klärt, ih ​re Ent​wick​lungs​zu ​sam​men ​ar​beit mit Bu ​run ​di deut​lich zu er ​hö ​hen. Im Ge ​gen ​zug hat​te die bu ​run ​di ​sche Re ​gie ​rung zu ​ge ​sagt, De ​mo ​-
kra ​tie, Men ​schen ​rech ​te und Rechts ​staat​lich ​keit zu wah ​ren und das Fi ​nanz​ma ​nage ​ment der öf​fent ​li ​chen Hand trans ​pa ​rent zu ge ​stal ​ten. Wäh ​rend die Ge ​-
ber​ge ​mein ​schaft ih ​re Zu ​sa ​ge ein​ge ​hal ​ten hat, hat die bu ​run ​di ​sche Re ​gie ​rung ih ​re Ver​pflich ​tun ​gen nicht er ​füllt und – im Ge ​gen ​teil – die be ​gin ​nen ​de De​mo ​-
kra ​ti ​sie ​rung und Ent​wick​lung des Lan ​des zu ​rück​ge ​schraubt.

Mit den letz​ten Ver ​ein ​ba ​run ​gen aus den Jah ​ren 2012 und 2013 hat Deutsch ​land Bu ​run ​di ins​ge ​samt Mit​tel in Hö ​he von 52,5 Mil ​lio ​nen Eu ​ro zu ​ge ​sagt. We ​-
gen der ne ​ga ​ti ​ven po ​li ​ti ​schen Ent​wick​lun ​gen wur​den die Re​gie ​rungs​ver​hand ​lun ​gen 2015 bis auf Wei ​te ​res ver ​scho ​ben.

Schwer​punkt der deut​schen Zu ​sam​men ​ar​beit mit Bu ​run ​di ist die Trink​was​ser ​ver​sor​gung und Ab ​was ​ser​ent​sor​gung. In die​sem Sek ​tor ist Deutsch ​land grö ​ß​-
ter Ge ​ber und hat den Ko-Vor​sitz in der Ge ​ber​run ​de. Dar​über hin ​aus wur​den 2014 zwei neue Schwer ​punk ​te ver​ein ​bart, De ​zen ​tra ​li ​sie ​rung und re ​pro ​duk​ti ​ve
Ge ​sund ​heit.

https://www.bmz.de/
http://www.bmz.de/de/service/glossar/S/strategie_prsp.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/G/good_governance.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/N/nachhaltige_entwicklung.html
https://www.bmz.de/
https://www.bmz.de/


16.05.19, 12*05Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung - Burundi - Situation und Zusammenarbeit

Seite 4 von 6http://www.bmz.de/de/laender_regionen/subsahara/burundi/zusammenarbeit/index.html

Im En ​er​gie ​be ​reich un ​ter ​stützt Deutsch ​land die re ​gio ​na ​le In​itia​ti ​ve NELSAP. In ih ​rem Rah ​men för​dert Deutsch ​land die Was​ser​kraft​wer​ke Ru ​zi ​zi I bis III an
der kon ​go ​le ​sisch-ru ​an ​di ​schen Gren ​ze so ​wie den Bau von Strom​lei ​tun ​gen. Die Kraft​wer ​ke sol ​len die Län​der Ru ​an ​da, Bu ​run ​di und den Ost​teil der De ​mo ​-
kra ​ti ​schen Re ​pu ​blik Kon ​go mit En ​er​gie ver​sor​gen. Ins​be ​son ​de ​re Ru ​zi ​zi III soll ab 2018 zu ei ​ner er ​heb ​li ​chen Ver ​bes ​se ​rung der Strom ​ver ​sor​gung in Bu ​run ​di
füh ​ren.

Trink​wasser​ver​sorgung und Ab​was​ser ​ent​sorgung

Tech ​ni ​scher An ​ge ​stell ​ter in ei ​ner Pump ​sta ​ti ​on in der bu ​run ​di ​schen Haupt​stadt Bu ​jum ​bu ​ra, die von der KfW ge ​för ​dert wur​deUr​he ​ber​recht© Ute Gra ​bow ​-
sky/pho ​to ​thek.net

Durch den Bür ​ger​krieg hat sich in Bu ​run ​di die Grund ​ver​sor​gung er​heb ​lich ver​schlech ​tert. Bu ​run ​di ​schen Er ​he ​bun ​gen zu ​fol ​ge hat​ten im Jahr 2000 durch ​-
schnitt​lich nur 43 Pro ​zent der Men ​schen in länd ​li ​chen Re ​gio ​nen Zu​gang zu funk​tio ​nie ​ren ​den Was ​ser ​ver​sor​gungs ​sys​te ​men. Die Ver ​sor​gung hat sich in ​zwi ​-
schen ver​bes​sert: Laut An ​ga ​ben der Welt​bank liegt die durch ​schnitt​li ​che Was​ser​ver ​sor​gungs ​ra ​te im städ ​ti ​schen Raum bei 92 Pro ​zent und im länd ​li ​chen
Raum bei 73 Pro ​zent. Trotz die ​ser Fort​schrit​te ist die Was​ser​ver​sor​gung wei​ter ​hin ei​nes der drän ​gends ​ten Pro ​ble ​me des Lan ​des.

Ei ​ne ge​re ​gel ​te Ab ​was​ser​ent​sor​gung gibt es in Bu ​run ​di nicht, nur in der Haupt​stadt Bu ​jum ​bu ​ra so ​wie in der zweit​grö ​ß​ten Stadt Gi ​te ​ga exis ​tiert ein kom ​mu ​-
na ​les Ent​wäs​se ​rungs​un ​ter ​neh ​men, des​sen An ​la ​gen und Ka ​pa ​zi ​tä ​ten je ​doch nicht aus ​rei ​chen. Der gro ​ße Zeit ​auf​wand für die Was ​ser​be ​schaf​fung und
Krank​hei ​ten, die durch un ​sau ​be ​res Was​ser ver​ur​sacht wer​den, min ​dern die Er​werbs ​fä ​hig ​keit der Be ​völ ​ke ​rung. Et​wa die Hälf​te der zehn Mil ​lio ​nen Bu ​run ​-
dier lebt oh ​ne men ​schen ​wür​di ​ge Sa ​ni ​tär ​in ​stal ​la ​tio ​nen.

Die deut​sche Ent​wick​lungs​zu ​sam​men ​ar​beit un​ter ​stützt Bu ​run ​di bei der Re ​form des Was​ser ​sek​tors. Seit 2012 ver ​fügt Bu ​run ​di über ei ​ne vom Mi ​nis​ter ​rat
ver​ab ​schie ​de ​te Was ​ser​sek​tor ​stra ​te ​gie 2012–2020, in die sich die deut​schen Ak ​ti ​vi ​tä ​ten ein ​fü ​gen. Ne​ben der Fi ​nan ​zie ​rung von In ​fra ​struk​tur för​dert
Deutsch ​land ins​be ​son ​de ​re die Stär​kung per​so ​nel ​ler und fach ​li ​cher Ka ​pa ​zi ​tä ​ten.

Auf re ​gio ​na ​ler und kom​mu ​na ​ler Ebe ​ne kon ​zen ​triert sich die Zu ​sam​men ​ar​beit auf aus​ge ​wähl ​te Städ ​te in fünf Pro ​vin ​zen. Zu den Maß​nah ​men ge ​hö ​ren die
In ​stand ​set​zung von Was ​ser​ver​sor​gungs​sys​te ​men und de ​ren be ​darfs​ge ​rech ​ter Aus ​bau (Was ​ser ​ge ​win ​nung und -auf​be ​rei ​tung, Spei ​cher​ka ​pa ​zi ​tä ​ten, Ver ​tei ​-
ler​net​ze, Haus​an ​schlüs​se, Zapf​stel ​len) so ​wie die Be ​reit​stel ​lung von Sa ​ni ​tär ​in ​fra ​struk ​tur. Be ​glei ​tet wer ​den die Wie​der ​her ​stel ​lung und der Aus ​bau der Trink ​-
was​ser- und Sa ​ni ​tär ​ver​sor​gung durch Sen ​si ​bi ​li ​sie ​rungs​maß​nah ​men zum hy​gie ​ni ​schen Um ​gang mit Was ​ser. Zu ​dem wer ​den die Be ​trei ​ber ​struk​tu ​ren bei ih ​-
rer Pro ​fes ​sio ​na ​li ​sie ​rung so ​wie das geo ​gra ​phi ​sche In ​sti ​tut bei der Ver ​bes​se ​rung von Ma ​nage ​ment und Schutz der Was ​ser​res​sour ​cen un ​ter ​stützt.

De ​zen​tra​li​sie​rung

Deutsch ​land en​ga ​giert sich mit ei ​nem Pro ​gramm zur De ​zen ​tra ​li ​sie ​rung und lo ​ka ​len Wirt​schafts ​för ​de ​rung in den Pro ​vin ​zen Gi ​te ​ga und Mwaro. Die Er ​fah ​-
run ​gen aus die ​sem er ​folg ​rei ​chen Pro ​jekt wer​den auf na​tio ​na ​ler Ebe ​ne ge​nutzt und flie ​ßen in die Be ​ra ​tung des De ​zen ​tra ​li ​sie ​rungs ​mi ​nis ​te ​ri ​ums ein. Ein
wich ​ti ​ger Mei ​len ​stein im De ​zen ​tra ​li ​sie ​rungs​pro ​zess wur​de im Früh ​jahr 2015 er ​reicht: Das Par ​la ​ment ver​ab ​schie ​de ​te ein Ge ​setz, das Kom ​pe ​ten ​zen und
Res​sour​cen auf die 129 bu ​run ​di ​schen Kom​mu ​nen über​trägt.

Ge​sund ​heit

Ver ​hü ​tungs ​mit​tel ​be ​ra ​tung in ei ​ner Ge ​sund ​heits​sta ​ti ​on in Bu ​jum​bu ​ra, Bu ​run ​diUr​he ​ber​recht© Ute Gra ​bow ​sky/pho ​to ​thek.net
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Das ho ​he Be ​völ ​ke ​rungs​wachs​tum Bu ​run ​dis (3,13 Pro ​zent im Jahr 2013) stellt das Land vor gro ​ße Ent​wick ​lungs ​her ​aus ​for ​de ​run ​gen. Deutsch ​land för​dert
des​halb Vor​ha ​ben zur Fa ​mi ​li ​en ​pla ​nung. Wei​te ​re wich ​ti ​ge Ar ​beits​be ​rei ​che sind die Re ​du ​zie ​rung der Kin ​der- und Müt​ter ​sterb ​lich ​keit, die all ​ge ​mei ​ne Ver​bes ​-
se ​rung des Ge ​sund ​heits​sys​tems so ​wie die Aus- und Fort​bil ​dung von Per​so ​nal im Ge ​sund ​heits​sek ​tor. Zu ​dem wird Bu ​run ​di bei der Prä ​ven ​ti ​on und Be ​kämp ​-
fung von HIV und Aids un ​ter ​stützt.

In​for​ma​tio​nen

Sie​he auch

Mel ​dung 10.06.2015: Deutsch ​land setzt re ​gie ​rungs​na ​he Ent​wick​lungs​zu ​sam ​men ​ar​beit mit Bu ​run ​di aus
../../../../presse/aktuelleMeldungen/2015/juni/20150610_pm_043_Deutschland-setzt-regierungsnahe-Entwicklungszusammenarbeit-mit-Burundi-aus/index.html

The ​ma: Good Go ​ver​nan ​ce
../../../../themen/goodgovernance/index.html

The ​ma: Frie ​den
../../../../themen/frieden/index.html

The ​ma: De ​zen ​tra ​li ​sie ​rung
../../../../themen/dezentralisierung/index.html

The ​ma: Was​ser
../../../../themen/wasser/index.html

The ​ma: Ge ​sund ​heit
../../../../themen/gesundheit/index.html

The ​ma: En ​er​gie
../../../../themen/energie/index.html

Ex​ter​ne Links

"Wir müs​sen ein kla ​res po ​li ​ti ​sches Si ​gnal sen ​den" – In ​ter ​view der Deut​schen Wel ​le mit dem Par ​la ​men ​ta ​ri ​schen Staats ​se ​kre ​tär Tho ​mas Sil ​ber​horn
zur Si ​tua ​ti ​on in Bu ​run ​di
http://www.dw.de/staatssekret%C3%A4r-silberhorn-wir-m%C3%BCssen-ein-klares-politisches-signal-senden/a-18514485

Bu ​run ​dis Stra ​te ​gie ​pa ​pier zur Ar​muts​be ​kämp ​fung (PRSP II) 
(PDF 2,4 MB, eng ​lisch)
https://www.imf.org/external/pubs/ft/scr/2012/cr12224.pdf

Ge ​mein ​sa ​mer Markt für das öst​li ​che und süd ​li ​che Afri ​ka (CO​ME​SA) (eng ​lisch)
http://www.comesa.int/

Ost​afri ​ka ​ni ​sche Ge ​mein ​schaft (EAC) (eng ​lisch)
http://www.eac.int/

Pu​bli​ka​tio​nen

BMZ-Afri ​ka ​po ​li ​tik: Neue Her​aus​for ​de ​run ​gen und Ak​zen ​teNeu ​es Fens​ter, PDF 1,6 MB, bar ​rie ​re ​frei
../../../../mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier367_04_2016.pdf

04/2016 | pdf | 1,6 MB | 12 S. | bar ​rie ​re ​frei |
Die neue Afri ​ka-Po ​li ​tik des BMZ
Afri ​ka auf dem Weg vom Kri ​sen- zum Chan ​cen ​kon ​ti ​nentNeu ​es Fens​ter, PDF 1,2 MB, bar​rie ​re ​frei
../../../../mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier344_06_2014.pdf

04/2014 | pdf | 1,2 MB | 13 S. | bar ​rie ​re ​frei |
EI​NEWELT oh ​ne Hun​ger ist mög ​lichNeu ​es Fens ​ter, PDF 1 MB, bar​rie ​re ​frei
../../../../mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/flyer/Booklet_hunger.pdf

01/2019 | pdf | 1 MB | 20 S. | bar ​rie ​re ​frei | EI​NEWELT oh ​ne Hun​ger ist mög ​lich Be ​stel ​len
../../../../mediathek/publikationen/warenkorb/index.php?ID=91901

|
EI​NEWELT oh ​ne Hun​ger ist mög ​lich | Lö ​sungs​an ​sät​ze der deut​schen Ent​wick ​lungs ​po ​li ​tikNeu ​es Fens​ter, PDF 8,8 MB
../../../../mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie274_ernaehrung.pdf

12/2015 | pdf | 8,8 MB | 40 S. | EI​NEWELT oh ​ne Hun​ger ist mög ​lich Be ​stel ​len
../../../../mediathek/publikationen/warenkorb/index.php?ID=91546

|
Ent​wick​lung für Frie ​den und Si ​cher​heit | Ent​wick​lungs​po ​li ​ti ​sches En ​ga ​ge ​ment im Kon ​text von Kon ​flikt, Fra ​gi ​li ​tät und Ge ​walt | Stra ​te ​gie ​pa ​pierNeu ​es
Fens ​ter, PDF 1,3 MB, bar​rie ​re ​frei
../../../../mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier328_04_2013.pdf

03/2014 | pdf | 1,3 MB | 37 S. | bar ​rie ​re ​frei |
Gu ​te Re ​gie ​rungs​füh ​rung kon ​kretNeu ​es Fens​ter, PDF 3,5 MB, bar ​rie ​re ​frei
../../../../mediathek/publikationen/archiv/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie224_Informationsbroschuere_04_2012.pdf

10/2012 | pdf | 3,5 MB | 42 S. | bar ​rie ​re ​frei |
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Po ​si ​ti ​ons​pa ​pier des BMZ Neu ​es Fens ​ter, PDF 351 KB, bar ​rie ​re ​frei
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Nach ​hal ​ti ​ge En ​er​gie für Ent​wick​lung | Die deut​sche Ent​wick​lungs​zusammen ​ar ​beit im En ​er​gie ​sek​torNeu ​es Fens​ter, PDF 5 MB, bar​rie ​re ​frei
../../../../mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie236_Informationsbroschuere_01_2014.pdf
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